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Bürgermeister   
Paul Hoene | paul.hoene@wachtendonk.de | 9155 - 23

Büro des Bürgermeisters, Gremienarbeit, Wahlen   
Jutta Brey | jutta.brey@wachtendonk.de | 9155 - 52

Büro des Bürgermeisters, Öffentlichkeitsarbeit   
Saskia Mysor | saskia.mysor@wachtendonk.de | 9155 - 22

FB 1 – VERWALTUNG UND FINANZEN

Leitung, Anliegerbeiträge  
Christiane Paes | christiane.paes@wachtendonk.de | 9155 - 53

Kämmerer   
Alexander Pasch | alexander.pasch@wachtendonk.de | 9155 - 27

Organisation, Hauptamt   
Silke Birk | silke.birk@wachtendonk.de  | 9155 - 39

Telefonzentrale, Poststelle  
Daniela Dreiers | daniela.dreiers@wachtendonk.de | 9155 - 0 
Ulrike Otto | ulrike.otto@wachtendonk.de | 9155 - 0 
Frank Rode| frank.rode@wachtendonk.de| 9155 - 16

IT- und Kommunikationstechnik    
Jonas Geldermann | jonas.geldermann@wachtendonk.de | 9155 - 91 
Tim Neuhäuser | tim.neuhaeuser@wachtendonk.de | 9155 - 69

Personalwesen  
Daniela Juretzka | daniela.juretzka@wachtendonk.de | 9155 - 47 
Carola Weghs | carola.weghs@wachtendonk.de | 9155 - 48

Finanzmanagement, Buchhaltung   
Alexander Pasch | alexander.pasch@wachtendonk.de | 9155 - 27 
Christine Douben | christine.douben@wachtendonk.de | 9155 - 12 
Kristina Schmidt | kristina.schmidt@wachtendonk.de | 9155 - 26

Steuern, Gebühren, Abfallentsorgung     
Stefan Deckers | stefan.deckers@wachtendonk.de | 9155 - 14 
Hanna Geldermann | hanna.geldermann@wachtendonk.de | 9155 - 59

Archiv, Heimatpflege   
Jürgen Kwiatkowski  | juergen.kwiatkowski@wachtendonk.de  | 9155 - 24

FB 2 – BÜRGERDIENSTE, ORDNUNG & SOZIALES

Leitung  
Dirk Rauch | dirk.rauch@wachtendonk.de | 9155 - 13

Bürgerbüro + Standesamt   
Jutta Röttges | jutta.roettges@wachtendonk.de | 9155 - 11 
Ina Willemsen | ina.willemsen@wachtendonk.de | 9155 - 10

Ordnungswesen  
Carina Reese | carina.reese@wachtendonk.de | 9155 - 40     
Stefan Verheyen | stefan.verheyen@wachtendonk.de | 9155 - 58

Ordnungswesen, Jugend 
Julia Sala | julia.sala@wachtendonk.de | 9155 - 57

Ordnungswesen, Feuerwehr      
Sabrina Küsters | sabrina.kuesters@wachtendonk.de | 9155 - 67

Außendienst + Betreuung Asylbewerber   
Bogdan Kowalski | bogdan.kowalski@wachtendonk.de | 0162-2352086 
Daniel Küsters | daniel.kuesters@wachtendonk.de | 0176-84948184

Beiträge Kindergarten     
Yvonne Frieters | yvonne.frieters@wachtendonk.de | 9155 - 55

Jugendeinrichtung Wachtendonk 
Stephanie Klatzek | stephanie.klatzek@wachtendonk.de | 01590-1622858 

Jugendeinrichtung Wankum 
Stephanie Klatzek | stephanie.klatzek@wachtendonk.de | 900236

Schulsozialarbeit  
Jan Bordat | jan.bordat@wachtendonk.de  | 0172 - 2010377

Schulen, Beiträge OGS/VHT  
Christian Schmitz  | christian.schmitz@wachtendonk.de  | 9155 - 25

Tourismus, Kultur 
Maria Mertens  | maria.mertens@wachtendonk.de  | 9155 - 65 
Dominik Mysor  | dominik.mysor@wachtendonk.de  | 9155 - 66

Jobcenter  
Anke Haesters-Loka | anke.haesters-loka@wachtendonk.de | 9155-15 
Lea Brenker | lea.brenker@wachtendonk.de  | 9155 - 43 
Tatjana Kösters | tatjana.koesters@wachtendonk.de  | 9155 - 50 
Katrin Krajczewski | katrin.krajczewski@wachtendonk.de  | 9155 - 49 
Nicola Schwarz | nicola.schwarz@wachtendonk.de  | 9155 - 21

Sozialhilfe, Asyl  
Bärbel Lennartz | baerbel.lennartz@wachtendonk.de  |  9155 - 64

Rentenangelegenheiten, Bildung und Teilhabe, Wohngeld    
Eyleen Gräsel | eyleen.graesel@wachtendonk.de  | 9155 - 18

Fallmanagement/Arbeitsvermittlung    
Monika Hainke | monika.hainke@wachtendonk.de  | 9155 - 60 
Andrea Verhoeven | andrea.verhoeven@wachtendonk.de  | 9155 - 61

Allgemeine Sozialberatung    
Atoosa Fashkhorani | atoosa.fashkhorani@wachtendonk.de  | 9155 - 41

FB 3 – BAUEN UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Leitung  
Diman AL-Doski | diman.al-doski@wachtendonk.de  | 9155 - 63

Bauleitplanung    
Monika Hotz | monika.hotz@wachtendonk.de  | 9155 - 33

Klimaschutz 
Annia Gully-Watson | annia.gully-watson@wachtendonk.de  | 9155 - 68

Bauamt, Katasterauskunft, Denkmalschutz   
Michael Schramm | michael.schramm@wachtendonk.de | 9155 - 54

Technisches Bauamt   
Knut Lindemann  | knut.lindemann@wachtendonk.de | 9155 - 34

Fördermanagement, Tiefbau, GEG Müldersfeld   
Patricia Davies  | patricia.davies@wachtendonk.de | 9155 - 32

Straßenbeleuchtung   
Hubert Helders | hubert.helders@wachtendonk.de | 9155 - 83

Liegenschaftsmanagement   
Ute Born | ute.born@wachtendonk.de | 9155 - 56 
Christian Harry | christian.harry@wachtendonk.de | 9155 - 45 
Lisa van Heek | lisa.van.heek@wachtendonk.de | 9155 - 36 
Christian Walhues | christian.walhues@wachtendonk.de | 9155 - 46

BETRIEBSHOF 
Sebastian Kösters | sebastian.koesters@wachtendonk.de | 919095 
Stephanie Lenßen | stephanie.lenssen@wachtendonk.de | 919095

SONSTIGE 
Gemeindewerke     
Alexander Pasch | alexander.pasch@wachtendonk.de | 9155 - 85 
Gabriele Brandstaedt | gabi.brandstaedt@wachtendonk.de | 9155 - 82 
Hubert Helders | hubert.helders@wachtendonk.de | 9155 - 83 
Birgit Mackenschins | birgit.mackenschins@wachtendonk.de | 9155 - 81 

KomLog      
Karsten Willems | willems@kom-log.de | 2350280 
Sandra Ludwigs | ludwigs@kom-log.de | 2350280 
Ludmilla Hakstetter | hakstetter@kom-log.de | 2350280 
Mladenka Böhnisch | boehnisch@kom-log.de | 2350280

Jugendamt Kreis Kleve      
Laura Feikes | laura.feikes@kreis-kleve.de  | 9155-38

Polizeibezirksdienst       
2222

Gasgesellschaft Kerken/Wachtendonk        
Klaus Arnolds  | klaus.arnolds@kerken.de  | 02833 - 922 - 163
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Liebe Bürgerinnen
liebe Bürger,

IMMER  
AUF DEM 
LAUFENDEN

Der schnelle Weg 
zur Freitagsinfo

diese Ausgabe unserer »Bürgerinforma-
tion« hat mir noch einmal deutlich vor 
Augen geführt, was in den letzten Monaten 
alles geschehen ist und welche Projekte  
wir erfolgreich abschließen oder weiter-
verfolgen konnten. Ich bin stolz auf ein  
tolles Team im Rathaus und am Betriebs-
hof, dank dem all diese Dinge vollbracht 
werden konnten. Ich danke den Mitglie-
dern des Gemeinderates, die mit ihren 
Entscheidungen wichtige Rahmenbedin- 
gungen dafür geschaffen haben.

Dennoch ist bei uns nicht alles »eitel 
Sonnenschein«. Wir haben große Not, 
die vielen geflüchteten Menschen, die 
uns vom Land NRW zugewiesen werden, 
in unserer Gemeinde menschenwürdig 
unterzubringen. Der Wohnungsmarkt ist 
und bleibt noch über Jahre angespannt. 
Unsere finanzielle Lage hat sich deutlich 

verschlechtert, da steigende Energie-, 
Personal-, Unterbringungs- und Baukosten 
sinkenden Einnahmen gegenüberstehen. 
Viele Bürgerinnen und Bürger erwarten 
zudem Antworten von uns, woher be-
zahlbare Wärme und Energie in unserer 
Gemeinde künftig kommen werden.
Wir müssen uns diesen Problemen stellen. 
Das tue ich gern und mit voller Kraft – 
denn das ist die Verantwortung die mir 
mit meiner Wahl vor drei Jahren durch Sie 
übertragen wurde. Bürgermeister ist man 
halt nicht nur in »Schönwetterperioden«.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten  
Jahreswechsel

Ihr Bürgermeister
Paul Hoene

E paul.hoene@wachtendonk.de

UNSERE THEMEN IM WINTER 2023

2 Neuigkeiten aus der Verwaltung

4 Neuer Standesbeamter!
Bürgermeister-Vertreterinnen
Rathaus »zwischen den Jahren«

5 Hinweis: Veranstaltungen
Wechsel im Rat
Sitzungskalender 1. Halbjahr ’24

OKJA Rückblick auf den Sommer12

Wettbewerb Klimaschutzlogo
Integriertes Klimaschutzkonzept

10

Mobilitätskonzept
Gründung Bürgerenergie

11

Biankas Waffelhaus 
STADTRADELN 2023

14

Bücherbummel 2023 
Richtfest Feuerwehrgerätehaus

15

Nikolaus auf der Niers 
Weihnachtsspendenaktion
Kulturkreis Wachtendonk

16

8 TITEL LEMINI –Leader legt los!

6 Spielplatz »Park am Dorfbach«
Anleinpflicht
BufDi gesucht!

7 Wachtendonk-Souvenirs
Ein Tag fürs Ehrenamt
Wahlhelfer*innen gesucht!

Bürgermeister Paul Hoene legt großen Wert 
darauf, stets ein offenes Ohr für die Bürgerin-
nen und Bürger in Wachtendonk und Wankum 
zu haben. Allerdings ist es aufgrund seines 
vollen Terminkalenders nicht immer möglich, zu 
jeder Zeit persönliche Gespräche zu führen. Um 
dennoch allen Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit zu geben, ihre Anliegen vorzubrin-
gen, hat Bürgermeister Paul Hoene für 2024 
verschiedene Termine an verschiedenen Orten 
geplant. Alle interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohner von Wachtendonk und Wankum 
sind herzlich eingeladen, ihre Anliegen während 
der Bürgermeistersprechstunden oder bei den 
Bürgermeisterstammtischen persönlich vorzu-
tragen. Die Termine sind wie folgt:

Termine können bequem online über  
die Homepage oder über das Büro des  
Bürgermeisters gebucht werden.
https://tevis.krzn.de/tevisweb660/

BÜRGERMEISTER
      SPRECHSTUNDEN

Jutta Brey
T 02836 - 9155 - 52
E jutta.brey@wachtendonk.de

Saskia Mysor
T 02836 - 9155 - 22
E saskia.mysor@wachtendonk.de

In der Dorfstube Wankum

Martinsplatz 4 (Eingang vom Kirchplatz)
Di – 20.02.2024   |   Di – 14.05.2024
Di – 10.09.2024   |   Di – 10.12.2024
jeweils von 16.00–18.00 Uhr

In verschiedenen Gaststätten

Frankys Wirtshaus | Mi – 17.04.2024 
Bruchstraße 18, Wachtendonk
Haus Peuten | Mi – 28.08.2024 
Wachtendonker Straße 3, Wankum
Restaurant Büskens | Mi – 13.11.2024 
Weinstraße 24, Wachtendonk
jeweils von 18.00–20.00 Uhr

Auf dem Wochenmarkt

Friedensplatz in Wachtendonk
Do – 14.03.2024   |   Do – 13.06.2024
Do – 10.10.2024
jeweils von 9.00–11.00 Uhr
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Neuigkeiten aus der Verwaltung

S o verließ uns am 30.06.2023 unsere 
liebe Kollegin Ingrid Cornelissen 
nach 31 Jahren bei der Gemeinde 

Wachtendonk und trat ihren wohlverdien-
ten Ruhestand an. Bereits am 30.04.2022 
erreichte sie das Ziel der Regelaltersgrenze, 
unterstützte uns dann aber noch ein Jahr 
mit Rat und Tat. Ingrid Cornelissen startete 
1975 ihre Ausbildung bei der Gemeinde 
Weeze und arbeitete dort zuerst im Bauamt, 
wechselte dann in das Sozialamt und fand 
ihren Weg im November 1992 zur Gemein-
de Wachtendonk. Hier arbeitete sie bis zum 
30.06.2023 im Sozialamt.
Am 31.07.2023 verabschiedeten wir dann 
nach 40 Jahren bei der Gemeinde Wachten-
donk unsere Fachbereichsleiterin Angelika 
Trost in den Ruhestand. Angelika Trost be-
gann im November 1979 ihren Werdegang 
als Stadtinspektoranwärterin bei der Stadt 
Viersen und wurde im Januar 1983 zur 
Gemeinde Wachtendonk versetzt. Bei uns 
startete sie im Hauptamt, wechselte 1989 ins 
Büro des Gemeindedirektors, wurde 2006 
zur weiteren Vertreterin des Bürgermeisters 
bestellt, übernahm 2009 die Leitung des 
Fachbereichs 1 – Bürgerservice (heute Fach-
bereich 2) und wurde 2021 zur allgemeinen 
Vertreterin des Bürgermeisters bestellt. 
Der letzte Ruheständler in diesem Jahr 
ist unser Fachbereichsleiter Franz-Josef 
Delbeck. Er trat am 01.11.1983 seinen Vor-
bereitungsdienst als Gemeindeinspektor-
anwärter bei der Gemeinde Wachtendonk 
an. Zu Beginn war er im Bereich Erschlie-
ßungs- und Beitragswesen tätig, 1999 
übernahm er die Leitung des Betriebshofes, 
2000 wurde er zudem Prokurist bei der Ein-

kaufsgesellschaft KomLog und 2013 wurde 
er dann Leiter des Fachbereichs 3. 
Franz-Josef Delbeck wird uns nach dem 
erreichen seiner Regelaltersgrenze am 
31.10.2023 weiterhin in seiner Tätigkeit 
als Geschäftsführer der Grundstücksent-
wicklungsgesellschaft Müldersfeld und als 
Wirtschaftsförderer unterstützen. 
Wir wünschen Ingrid Cornelissen, Angelika 
Trost und Franz-Josef Delbeck alles Gute für 
ihren Ruhestand und bedanken uns herzlich 
für insgesamt 111 Jahre wertvolle Unter-
stützung.

Wenn uns viele verlassen, müssen auch  
neue Kollegen 
nachkommen:

Seit September 
unterstützen uns 
im Bereich Ge-
bäudemanagement 
Christian Harry 
und Christian 
Walhues, im Fall-
management An-
drea Verhoeven 
und im Betriebs-
hof Niklas Drab-
ben. Im Oktober 
folgten dann noch 
Diane Vormann 
für die Jugendfrei-
zeiteinrichtungen, 
Niklas Smits 
unterstützt den 
Betriebshof, Ka-
trin Krajczewski 

arbeitet im Bereich Soziales und übernimmt 
zusammen mit Tatjana Kösters, die zurück 
aus der Elternzeit ist, das Front Office des 
Sozialamtes. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit mit den neuen Kollegen!

Dann gab es auch noch drei  
Mal Grund zu feiern:

Lea Brenker beendete im August ihre Aus-
bildung und wurde zur Gemeindeinspek-
torin ernannt. Sie unterstützt uns weiterhin 
im Bereich Soziales, Leistungsverwaltung.
Die Kollegen gratulieren Dir von Herzen, 
liebe Lea!

In diesem Jahr gab es im Rathaus so viele Veränderungen im Personalbereich wie nie zuvor.

3 × DANKESCHÖN! Die Gemeinde Wachtendonk verabschiedete mit Ingrid Cornelissen 
(links), Angelika Trost (Mitte mit Blumenstrauß) und Franz-Josef Delbeck insgesamt 111 Jahre 
wertvolle Unterstützung.
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3 × GLÜCKWUNSCH! Lea Brenker (links),  
Anke Haesters-Loka (ganz oben) und Silke Birk 
(oben) haben alle Gründe zu feiern. 

NEU BEI DER GEMEINDEAnke Haesters-Loka feierte nicht nur ihr 
40. Dienstjubiläum im August, sie über-
nahm im April auch die Leitung des Sach-
gebiets »Soziales«! 
1983 begann sie ihre Ausbildung bei der 
Stadtverwaltung Geldern, wechselte 2018 
zur Gemeindeverwaltung Issum und seit 
Juni 2021 dürfen wir uns über ihre Unter-
stützung freuen. Herzlichen Glückwunsch, 
liebe Anke! Wir hoffen auf viele weitere 
Jahre.

Ihr 25. Dienstjubiläum feierte Silke Birk 
im August diesen Jahres. Sie begann 1998 
ihre Ausbildung zur Fachangestellten für 
Bürokommunikation bei der Gemeinde 
Wachtendonk und unterstützte uns in 
vielen Bereichen. Seit 2019 ist sie unsere 
Ansprechpartnerin im Bereich »Zentrale 
Dienste«. Liebe Silke, vielen Dank für Deine 
Unterstützung. Auf die nächsten Jahre! Bürgerbüro 

in neuen 
Räumlichkeiten
Nach Abschluss der Renovierungsar-
beiten im Erdgeschoss des Rathauses 
sind das Bürgerbüro und die Zent-
rale der Gemeinde Wachtendonk in 
die neuen Büroräume umgezogen.
Sie finden den Bürgerservice nun in 
den Büroräumen EG 04 und EG 06, 
nur wenige Meter vom alten Büro 
entfernt.
Die neuen Räumlichkeiten ver-
bessern nicht nur die Arbeits- und 
Raumsituation, sondern er-
möglichen auch einen besseren 
Datenschutz sowie eine schnellere 
Erledigung aller angebotenen Ser-
viceleistungen.
Das Großraumbüro EG 01 im Ein-
gangsbereich ist das neue Büro der 
»Zentrale«, in dem alle Anfragen 
sowie Post- und Paketanlieferungen 
bearbeitet werden.

Front Office 
für das Jobcenter /  
Sozialamt

Ab 01.10.2023 hat das Jobcenter / Sozialamt 
der Gemeinde Wachtendonk wieder ein 
Front Office. Hier werden die Mitarbeiter-
Innen die erste Anlaufstelle sein, wenn es 
um Wohngeld, Auskünfte, erste Vorspra-
chen, Aushändigung von Anträgen, Ein-
reichen von Unterlagen, Verlängerung von 
Duldungen und Gestattungen geht. 
Das Front Office, im Zimmer EG 13 des 
Wachtendonker Rathauses, soll die Sachbe-
arbeiterInnen im Jobcenter / Sozialamt ent-
lasten, damit Vorgänge schneller bearbeitet 
werden können.

Die Öffnungszeiten des Jobcenters / 
Sozialamtes ab dem 01.10.2023:

Christian Harry Andrea VerhoevenChristian Walhues

Diane Vormann Katrin KrajczewskiNiklas Smits

Niklas Drabben

MO, MI, FR: 8.00–11.30 Uhr 
MI: geschlossen 
DO: 9.30–15.30 Uhr
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Neuer Standesbeamter!
Eheschließungen in Wachtendonk 
können jetzt auch vom Bürgermeister 
durchgeführt werden
Ab sofort bietet das Wachtendonker Standesamt einen 
neuen Service an: Brautpaare, die den Bund fürs Leben 
schließen möchten, können auf Wunsch auch von Bürger-
meister Paul Hoene persönlich getraut werden. Damit 
kann dem schönsten Tag im Leben eine weitere Besonder-
heit hinzugefügt werden. 
Die dazu notwendige Weiterbildung hat Bürgermeister 
Paul Hoene absolviert. Am 21.06.2023 bestellte Angelika 
Trost als allgemeine Vertreterin ihn widerruflich zum 
Standesbeamten der Gemeinde Wachtendonk. 
In Wachtendonk können Eheschließungen im Bürgerhaus 
und im Heuhotel Dümpenhof durchgeführt werden. 
Die Terminabsprache sowie die Anmeldung der Eheschließung 
erfolgt nach wie vor im Standesamt. Dort wird dann die Möglich-
keit der Eheschließung durch den Bürgermeister geprüft. »Ich freue 

mich sehr auf diese neue Aufgabe und darauf, diesen besonderen 
Tag für Sie mitzugestalten«, richtet Bürgermeister Paul Hoene ab-
schließend seine Worte an die künftigen Brautpaare.

Wachtendonker Rathaus  
»zwischen den Jahren« geschlossen

Die Gemeindeverwaltung macht auf 
die Schließung des Rathauses und der 
Gemeindewerke vom 27. Dezember 
2023 bis einschließlich 29. Dezember 
2023 aufmerksam. Ab Dienstag, 2. Ja-
nuar 2024, sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wieder wie gewohnt 
während der üblichen Öffnungszeiten zu 
erreichen. 
Das Bürgerbüro ist für Sie am 28. 
Dezember 2023 von 9:00 - 13:00 Uhr 
(eine vorherige Terminvereinbarung 
wäre wünschenswert) geöffnet. Den 
standesamtlichen Notdienst erreichen 
Sie vom 27. - 29. Dezember 2023 täglich 
zwischen 9:00 - 13:00 Uhr unter der Ruf-
nummer 02836 9155-11 oder per E-Mail 
an standesamt@wachtendonk.de.

Ihren Termin für das Bürgerbüro kön-
nen Sie bequem unter www.wachten-
donk.de »Online Terminvereinbarung«, 
oder telefonisch unter  
02836 9155-0 / -10 / -11 buchen.
Die Tourist-Information und das  
Naturparkzentrum Haus Püllen sind 
vom 22. Dezember 2023 bis einschließ-
lich 1. Januar 2024 geschlossen.

Im Notfall zwischen den Tagen:

Gemeindewerke: 0800 / 79999-50  
(Gelsenwasser Energienetze)

Ordnungsdienstlicher Notdienst: 
02836 / 919095

Bestellung der neuen Vertreterinnen 
des Bürgermeisters im Rathaus
Die Gemeinde Wachtendonk hat eine neue allgemeine Vertreterin des 
Bürgermeisters. Christiane Paes, Leiterin des Fachbereichs 1, wurde in der 
Ratssitzung am 15.06.2023 in ihr neues Amt bestellt. Einstimmig beschloss 
das Gremium, Frau Paes mit Wirkung zum 01.08.2023 mit der neuen Aufgabe 
zu betrauen. 
Als weitere Vertreterin des Bürgermeisters bestellte der Rat, ebenfalls mit 
Wirkung zum 01.08.2023, Frau Kristina Schmidt, stellvertretende Kämmerin.
Bürgermeister Paul Hoene gratulierte seinen neuen Vertreterinnen und be-
dankte sich bei beiden für die Bereitschaft, dieses Amt zu übernehmen. GUT VERTRETEN Paul Hoene freut sich über Verstärkung 

durch Christiane Paes (links) und Kristina Schmidt.

BLUMENGRUSS Diesmal für den Bürgermeister
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Mitteilung / Anzeige von Veranstaltungen im Gemeindegebiet

Die Gemeinde Wachtendonk weist darauf hin, 
dass alle geplanten öffentlichen Veranstal-
tungen im Gemeindegebiet vorab angezeigt 
werden müssen. Die Mitteilung / Anzeige 
einer Veranstaltung sollte nach Möglichkeit 
drei Monate vor dem geplanten Veranstal-

tungstermin erfolgen. Das entsprechende 
Anzeigeformular kann während der Öff-
nungszeiten im Sachgebiet 2.2 – Öffentliche 
Ordnung angefordert werden. Für persönliche 
Beratungsgespräche steht die zuständige Sach-
bearbeiterin Julia Sala gern zur Verfügung.

Sitzungskalender Rat und seine Ausschüsse 1. Halbjahr 2024
Die Sitzungen finden in der Regel im 
Sitzungssaal des Bürgerhauses »Altes 
Kloster« statt und beginnen um 18.00 Uhr. 
Aktuelle Informationen hierzu werden 
in der Tagespresse und den Bekanntma-
chungskästen veröffentlicht.

Im Ratsinformationssystem auf der  
Homepage der Gemeinde Wachtendonk  
(https://ris.wachtendonk.de/startseite) 

finden Sie darüber hinaus die Sitzungs-
unterlagen und Niederschriften zu den 
einzelnen Sitzungen.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, an den öffentlichen Sitzungen 
der Gremien teilzunehmen. So können Sie 
sich selbst ein Bild über aktuelle Themen 
machen und Fragen und Anregungen 
direkt weitergeben.

HFA  Haupt- und Finanzausschuss
PL Planungsausschuss
UKV  Ausschuss für Umwelt, Klima   
 und Verkehr
KGTD  Ausschuss für Kommunales  
 Fördermanagement,  
 Gemeindegestaltung,  
 Tourismus und Digitales
BBSI  Ausschuss für Bürger, Bildung,  
 Soziales und Integration

DIE EINZELNEN AUSSCHÜSSE

RAT  29.02. | 02.05. | 04.07. 
HFA  15.02. | 18.04. | 20.06.
PL  07.03. | 13.06.

TERMINE

UKV  22.02. | 06.06.
KGTD  23.05. 
BBSI  01.02. 

KONTAKT
Jutta Brey
T 02836 - 9155 - 52
E jutta.brey@wachtendonk.de

KONTAKT
Julia Sala
T 02836 - 9155 - 57
E julia.sala@wachtendonk.de

Wechsel im Rat der Gemeinde Wachtendonk
Bei der Kommunalwahl am 26. September 
2004 – also vor 19 Jahren wurde Matthias 
Küppers für die neu gegründete Wankumer 
Wählergemeinschaft erstmals in den Rat der 
Gemeinde Wachtendonk gewählt. Nun hat 
er aus persönlichen Gründen entschieden, 
sein Ratsmandat zum 31. Mai 2023 nieder-
zulegen. Als Fraktionsvorsitzender war er 
11 Jahre lang das »Sprachrohr« 
der WWG-Fraktion, bevor er 
diese Funktion in jüngere Hände 
legte. Die Weiterentwicklung der 
Gemeinde und die Anliegen der 
Bürgerschaft liegen ihm beson-
ders am Herzen. Ortsvorsteher für 
Wankum bleibt er weiterhin und 
möchte so dafür sorgen, dass die 
Belange der Ortschaft Wankum 
nicht »zu kurz kommen«. Als 
Sachkundiger Bürger wird er die 
WWG-Fraktion auch künftig 
unterstützen.
Bürgermeister Paul Hoene ver-
abschiedete Matthias Küppers 
im Rahmen der Ratssitzung am 
15. Juni 2023 mit einem Blumen-
strauß und einem Abschiedsprä-
sent. Er bedankte sich im Namen 

des Rates und der Bürgerschaft der 
Gemeinde Wachtendonk herzlich für 
seine langjährige Ratstätigkeit.Eben-
falls in der Ratssitzung am 15. Juni 
2023 wurde Christian Semrau als neues 
Ratsmitglied und Nachfolger von Mat-
thias Küppers von Bürgermeister Paul 
Hoene in sein Amt eingeführt. 

ABGELÖST Christian Semrau (oben) tritt 
als neues Ratsmitglied in die Fußstapfen von 
Matthias Küppers (links mit Bürgermeister 
Hoene)
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Anleinpflicht in Wachtendonk

BufDi an der Michael-Grundschule in Wachtendonk gesucht!

Die Leinenpflicht gehört – neben der Besei-
tigung des Hundekots – zu den wichtigsten 
Vorschriften, wenn man mit seinem Vier-
beiner in der Öffentlichkeit unterwegs ist. 
Die Anleinpflicht verpflichtet Hundehal-
ter, ihre Spürnase außerhalb des eigenen 
Grundstücks an bestimmten Orten an einer 
reißfesten Leine zu führen. Die Leinen-
pflicht dient der präventiven Gefahren-
abwehr für Menschen 

und andere 

Tiere. Das Anleinen soll gewährleisten, 
dass der Halter jederzeit die Kontrolle über 
den Hund hat, damit er nicht wegläuft und 
dabei Dritte potenziell gefährdet.
Nach § 5 Abs. 1 der ordnungsbehördlichen 
Verordnung über die Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung im 
Gebiet der Gemeinde Wachtendonk sind 
Hunde auf Verkehrsflächen und in Anlagen 
innerhalb im Zusammenhang bebauter 

Ortsteile, sowie in den öffentlichen  
Bereichen

   Erlebnispfad Kulturlandschaft  
  Wachtendonk – Süd
   Erlebnispfad Kulturlandschaft  
  Wachtendonk – Nord
   Gelände der Burgruine und

   im Bereich westlich der L 39  
  und südlich der L 140
 
an der Leine zu führen. 

Ebenfalls hat ein Hundehalter sein Tier 
anzuleinen in Gegenwart von Personen, 

die Angst vor Hunden zeigen. Zusätzlich 

hat ein Hundehalter sein Tier anzuleinen, 
wenn er dazu aufgefordert wird. Im Übri-
gen gelten die Vorschriften des Landeshun-
degesetzes NRW zur Anleinpflicht.
Darüber hinaus gilt § 5 Abs. 2 der örtlichen 
Verordnung. Dieser besagt, wer auf Ver-
kehrsflächen oder in Anlagen mit Tieren, 
insbesondere Pferden und Hunden, unter-
wegs ist, hat die durch die Tiere verursach-
ten Verunreinigungen unverzüglich und 
schadlos zu beseitigen.
Verstöße bei beiden Vorschriften können 
empfindliche Ordnungsgelder nach sich 
ziehen. Wo genau die Anleinpflicht im Ge-
meindegebiet gilt, finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Wachtendonk unter  
www.wachtendonk.de/rathaus-buerger-
service/ordnung.

Die Michael-Grundschule in Wachten-
donk sucht dringend nach einer engagier-
ten Person, die bereit ist, im Rahmen des 
Bundesfreiwilligendienstes (BufDi) das 
Betreuungspersonal zu unterstützen. Ins-
besondere geht es um die Betreuung und 
Förderung von Kindern, die entweder eine 
sonderpädagogische Betreuung benötigen 
oder präventiv gefördert werden sollen.

IST DAS ETWAS FÜR DICH?

Du wirst eng mit dem Betreuungspersonal 
zusammenarbeiten, um individuelle Förder-

pläne umzusetzen und den Kindern dabei 
zu helfen, ihr volles Potential zu entfalten. 
Als Bundesfreiwillige/r wirst Du eine wert-
volle Rolle im Schulalltag spielen und dazu 
beitragen, eine positive Lernumgebung zu 
schaffen. Du wirst die Möglichkeit haben, 
den Schulalltag aus einer neuen Perspektive 
zu erleben und dabei wertvolle Erfahrungen 
im Umgang mit Kindern mit besonderen 
Bedürfnissen zu sammeln. Gleichzeitig 
wirst Du ein Teil eines engagierten Teams 
sein, das gemeinsam daran arbeitet, jedem 
Kind die bestmögliche Unterstützung zu-
kommen zu lassen.

Wenn Du Dich für Bildung und Fürsorge 
für Kinder begeisterst, wenn Du gerne 
im Team arbeitest und eine sinnvolle und 
bereichernde Erfahrung im Rahmen des 
BufDis machen möchtest, dann zögere nicht 
länger und bewirb Dich bei uns!

 KONTAKT
Sabrina Küsters
T 02836 - 9155 - 67
E sabrina.kuesters@wachtendonk.de

Spielplatz am 
»Park am Dorfbach«
Am 20.06.2023 eröffnete Bürgermeister Paul Hoene 
zusammen mit den Kindern der OGS Wankum 
offiziell den Spielplatz am »Park am Dorfbach«. Der 
Spielplatz war zwar schon länger nutzbar, doch vor 
der offiziellen Eröffnung sollte zuerst die Einsaat der 
Rasen- und Wildrasenfläche Zeit haben, um anzu-
wachsen. Nun wünscht die Gemeinde Wachtendonk 
viel Spaß beim Ausprobieren und Herumtoben.

 KONTAKT
Christian Schmitz
T 02836 - 9155 - 25
E christian.schmitz@wachtendonk.de
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Das Team der Tourist-Information hat für 
alle Wachtendonk-Liebhaber neue Souve-
nirs im Angebot! Mit den neuen Produkten 
hat jeder die Möglichkeit, ein Stück dieser 
schönen Gemeinde zu sich nach Hause zu 
holen. Auch als Geschenk für Verwandte, 
Freunde und Bekannte sind die Mitbringsel 

bestens geeignet. Die Artikel können in der 
Tourist-Information Haus Püllen, Feldstra-
ße 35 in Wachtendonk, erworben werden. 
Die Souvenirs werden als Set vergünstigt 
zum Preis von 23,– € angeboten. Selbstver-
ständlich können die Artikel auch gerne 
einzeln erworben werden. Maria Mertens 
und Dominik Mysor freuen sich auf viele 
Interessenten. Schauen Sie gerne im Haus 
Püllen vorbei.

Souvenirs für 
Wachtendonk-Fans

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die 
Europawahl am 6. Juni 2024 gesucht!
Sie möchten auch einmal live bei einer 
Wahl dabei sein? Dann werden Sie Wahl-
helferin oder Wahlhelfer! Sie brauchen dazu 
keinerlei Vorkenntnisse, müssen jedoch 
wahlberechtigt sein. Wahlberechtigt bei der 
Europawahl sind alle Deutschen im Sinne 
des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgeset-
zes sowie alle in Deutschland wohnhaften 
Staatsangehörigen der übrigen Mitglied-
staaten der Europäischen Union (Unions-
bürgerinnen und -bürger), die am Wahltag 
das sechzehnte Lebensjahr vollendet haben.

WIE WERDE ICH WAHLHELFER  
BZW. WAHLHELFERIN?

Zu Beginn des neuen Jahres werden die ers-
ten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
eine Mitteilung des Wahlamtes über die 
beabsichtigte Berufung als Mitglied eines 
Wahlvorstandes erhalten. Zur Übernahme 
eines solchen Ehrenamtes ist jeder Wahl-
berechtigte verpflichtet. Eine Ablehnung 
kommt nur aus einem wichtigen Grund in 
Betracht (z. B. Fürsorge für Ihre Familie, 
dringende berufliche Gründe, Krankheit). 
Die Mitteilung über die beabsichtigte Be-
rufung ist quasi eine Anhörung, auf die Sie 
unbedingt reagieren sollten, falls Sie am 
Wahltag aus wichtigem Grund gehindert 
sind, das Wahlehrenamt zu übernehmen. 

Nach Ablauf der Anhörungsfrist wird das 
Wahlehrenamt nämlich formal übertragen. 
Erstmals berufene Personen sind häufig 
überrascht, da sie eine Tätigkeit als Mitglied 
eines Wahlvorstandes noch nie Betracht ge-
zogen haben. Sie fragen sich »Wieso werde 
gerade ich angeschrieben?« Das ist schnell 
beantwortet. Es erfolgt eine Recherche 
über öffentliche Quellen: im Internet, in 
Facebook-Gruppen, im Telefonbuch, in der 
Zeitung usw. Dies ist recht willkürlich. Ziel 
der Verwaltung ist es, in jedem zu bilden-
den Wahlvorstand eine gute Mischung 
aus erfahrenen und neuen Mitgliedern zu 
erreichen.

WAS MACHEN WAHLHELFERINNEN 
UND WAHLHELFER?

In einem Wahllokal beaufsichtigen Sie als 
Mitglied des Wahlvorstandes das Wahlge-
schehen und sorgen für einen ordnungsge-
mäßen Ablauf der Wahl. Sie geben Stimm-
zettel aus und überwachen die Einhaltung 
der Wahlgrundsätze (frei, gleich, geheim, 
unmittelbar, allgemein).
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr, 
die Stimmauszählung erfolgt unmittelbar 
danach. Der Wahlvorstand im jeweiligen 
Wahllokal besteht in der Regel aus acht 
Personen, muss aber nicht immer vollzählig 

anwesend sein. In der Praxis hat sich die 
Aufteilung des Wahltages in zwei Schichten 
etabliert. Das heißt, es wird eine einver-
nehmliche Absprache getroffen, sodass je-
der den Vor- oder Nachmittag frei hat. Erst 
zur Stimmauszählung um 18.00 Uhr muss 
der Wahlvorstand wieder vollständig sein.
In einem Briefwahllokal prüfen Sie am 
Wahltag ab 16:00 Uhr, ob die eingegange-
nen Wahlbriefe die formellen Voraussetzun-
gen erfüllen. In einem zweiten Verfahren 
zählen Sie die per Briefwahl abgegebenen 
Stimmen aus. Auch hier beginnt die Ermitt-
lung des Wahlergebnisses um 18.00 Uhr.
Für Ihren Einsatz erhalten Sie als Wahl-
helfer ein so genanntes »Erfrischungsgeld«. 
Bei der Europawahl ist dieses auf je 35 Euro 
für die Vorsitzenden und je 25 Euro für die 
übrigen Mitglieder des Wahlvorstandes 
festgelegt.
Wenn Sie bei der Europawahl helfen 
möchten, melden Sie sich gerne schon jetzt 
bei unserem Wahlteam (E-Mail: wahlen@
wachtendonk.de) oder ab Dezember 2023 
über folgenden Link: https://wachtendonk.
de/wahlhelferportal

 KONTAKT
Jutta Brey
T 02836 - 9155 - 52
E jutta.brey@wachtendonk.de

»Miteinander-Füreinander – Ein Tag fürs Ehrenamt«
Der Eine-Welt-Kreis und das Team der  
Bücherei in Wachtendonk in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Wachtendonk freuen 
sich darauf, gemeinsam mit vielen anderen 
Gruppen und Vereinen einen Tag des  
Ehrenamtes am Sonntag, dem 16.06.2024, 
rund um die St. Michael Kirche in Wach-
tendonk zu veranstalten.
Einen Tag, an dem sich alle Bürgerinnen 
und Bürger in Form eines Festes ausführ-
lich über die vielfältigen Möglichkeiten des 

ehrenamtlichen Engagements hier in Wach-
tendonk und Wankum informieren können 
und alle Gruppen und Vereine die Chance 
haben, ihre Arbeit vorzustellen.

Die ersten Vorbereitungstreffen haben 
bereits mit erfreulich vielen VertreterInnen 
der örtlichen Gruppen und Vereine statt-
gefunden, wobei schon zahlreiche Vor-
schläge gesammelt wurden, um diesen Tag 
umzusetzen.

Eine herzliche Einladung an dieser Stelle 
an die Gruppen und Vereine, die bei den 
ersten Treffen nicht teilnehmen konnten 
sowie an weitere Interessierte, die sich gerne 
am Ehrenamtstag beteiligen möchten. 
Das nächste Vorbereitungstreffen findet am 
17. Januar 2024 um 19.30 Uhr im Jugend-
raum der Jona-Kirche in Wachtendonk 
statt. Bei Rückfragen oder für weitere Infor-
mationen bitten wir um Kontaktaufnahme 
über ehrenamtstag@gmx.de.
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Der Startschuss ist gefallen, für die 
neue LEADER-Region – 2,1 Mio. 
Euro Fördergelder stehen bereit, 

nun sind konkrete Projektideen gefragt. 
Bürger*innen aus den Kommunen Issum, 
Rheurdt, Kempen, Grefrath, Wachtendonk 
und Kerken, können sich freuen, denn 
ihre Gemeinden haben sich zur LEADER-
Region Mittlerer Niederrhein (LeMiNi) 
zusammengeschlossen. Mit dem Förder-
programm soll der ländliche Raum gestärkt 
werden. Die Bandbreite an Projektmöglich-
keiten ist groß. Möglich wären z.B. neue 
Fahrradrouten für Tourismus und Freizeit, 
Dorfbegegnungsstätten, klimafreundliche 
Gärten, Tauschhütten, Mehrgenerationen-
plätze usw. 
»Ich erhoffe mir, dass dank LEADER viele 
»kleine aber feine« Ideen der Bürgerinnen 
und Bürger umgesetzt werden können und 
der Zusammenhalt der Menschen über 
Gemeindegrenzen hinaus gefestigt wird«, 
erzählte der Wachtendonker Bürgermeister 
Paul Hoene. LEADER erfolgt nach dem 
bottom-up-Prinzip. Bürger, Vereine, Kom-
munen oder Unternehmen können ihre 
Ideen einreichen und werden bei der Um-
setzung durch das Regionalmanagement 
begleitet. Bis zu 70 % der Kosten können 
durch LEADER finanziert werden. Der 
Projektträger geht dabei in Vorleistung und 
bekommt die Kosten im Nachhinein erstat-
tet. Die Projektideen können bei Melanie 
Dornis und Katharina Genç eingereicht 
werden. Sie sind die Ansprechpartnerinnen 
für LEADER in der Region und begleiten 
den gesamten Prozess von der Idee bis 
zum fertigen Projekt. »Wir freuen uns auf 
kreative Ideen, die den Niederrhein lebens-
werter machen«, so Melanie Dornis. 
Die Bürgermeister der LEADER-Region 
Mittlerer Niederrhein freuen sich über die 
Möglichkeiten, die das Förderprogramm 
der Region bieten kann. »Ich wünsche mir, 
dass unsere Region durch LEADER noch 
lebenswerter wird. Vor allem kann ich mir 
für Jugendliche mehr Freizeitangebote 
vorstellen. Da gibt es hier bei uns zum Teil 
zu wenig Möglichkeiten«, erzählte Clemens 
Brüx, Bürgermeister der Gemeinde Issum.
Das Besondere an dieser LEADER-Region 
ist, dass sie kreisübergreifend ist. Genau 
das bewertet Dirk Möcking, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Kerken als sehr positiv: 
»Dass LEADER auch über die eigenen 
Kreisgrenzen hinaus passiert, ist für mich 

besonders be-
merkenswert und 
zugleich auch 
reizvoll. Ich bin 
überzeugt, dass 
wir auch viel von-
einander lernen 
können in diesem 
mehrjährigen Pro-
zess«, so Möcking.
Einige Parallelen 
wurden schon in 
der Gründungs-
phase von LEA-
DER entdeckt. 
»Die Ideen, die bereits bei den ersten Tref-
fen ausgetauscht wurden, machten zudem 
deutlich, dass alle das gleiche Ziel verfol-
gen. Dies spiegelt sich nun in unseren vier 
Themenfeldern Lebenswerter Niederrhein, 
Mobilität und Verbindungen, Regionalität 
und Nachhaltigkeit sowie Tourismus, Frei-
zeit und Kultur, wieder«, berichtete Dirk 
Ketelaers, Bürgermeister der Gemeinde 
Rheurdt. 
Auch für den Kempener Bürgermeister 
Christoph Dellmans ist die kreisüber-

greifende Zusammenarbeit ein wichtiger 
Vorzug des Projekts. »Gerade die Bereich 
Mobilität und Tourismus machen nicht 
an den Stadt- oder Kreisgrenzen halt. 
Eine bessere Vernetzung und gemeinsame 
Projekte helfen uns, als Region im Ganzen, 
aber auch uns als einzelne Kommunen 
noch attraktiver zu werden.« Insbesondere 
für den ländlichen Raum erhofft sich der 
Kempener Bürgermeister durch die Teil-
nahme an dem Förderprogramm wichtige 
Impulse.

Titel

LEMINI – LEADER-Region Mitllerer Niederrhein

LEADER legt los!

VORSTELLUNG IM KEMPENER RATHAUS
Vertreter*innen der Kommunen und die beiden Regionalmanagerinnen Katharina Genç  
und Melanie Dornis (in der Mitte) stellten das Projekt LEADER vor.
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LEMINI e. V.  LEADER-Region Mittlerer Niederrhein
Regionalmanagerinnen
Melanie Dornis | E m.dornis@lemini.de
Katharina Genç | E k.genc@lemini.de
E info@lemini.de | T 02836-31497-27

Kreise ve rbin d e n . M e n sc h e n b ewe ge n .

L E M I N I

Weitere Informationen erhalten  
interessierte Bürger*innen, Vereine 
und Unternehmen über das Regional-
management der LEADER-Region. 
Erste Projektideen können ab sofort 

über die E-Mail-Adresse info@lemini.de eingereicht 
werden. Das Büro befindet sich in der Wankumer 
Dorfstube. Durch den zentralen Standort können die 
Projekte in den beteiligten Kommunen aus der Nähe 
und individuell betreut werden. 
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Ideenwettbewerb zum 
Klimaschutz-Logo

Beteiligung am Integrierten Klimaschutzkonzept

Vom 22.05.–02.07.2023 war die Kreativität 
aller in der Gemeinde Wachtendonk wohn-
haften Kinder und Jugendlichen im Alter 
zwischen 10 und 16 Jahren gefragt. Unter 
dem Motto »Klimaschutz in Wachtendonk? 
– na Logo!« veranstaltete die Gemeinde 
einen Ideenwettbewerb für ein Klima-
schutz-Logo.
Das ließen sich Annika, Charlotte und Oli-
via nicht zweimal sagen und entwarfen für 
uns drei wunderschön gestaltete Designs. 
Bei einem persönlichen Treffen im Rathaus 
verrieten sie Klimaschutzmanagerin Annia 
Gully-Watson und Bürgermeister Paul Hoe-
ne, was sie an dem Wettbewerb so gereizt 
hat: Zeit für ein neues Projekt, die Liebe 
zum Zeichnen und der Wunsch, mal an 
einem solchen Wettbewerb teilzunehmen. 
»Außerdem war es für einen guten Zweck, 
denn Klimaschutz ist wichtig«, betonten die 
drei. Im Anschluss an das gemeinsame Foto 

durften sie sich noch einen der ausgelobten 
Sponsorenpreise aussuchen und freuten 
sich über zwei Nasch-Päckchen von Herz-
lich. sowie einen Gutschein von Biancas 
Waffelrad.
Auf Basis der eingereichten Ideen wird in 
den kommenden Wochen das neue Klima-
schutz-Logo der Gemeinde entstehen. 
Dieses soll künftig alle Klimaschutzmaß-
nahmen in Wachtendonk sofort als solche 
erkennbar machen. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei den drei Teilnehmerinnen und 
hoffen, dass sie an ihrer Kreativität und 
ihrer Begeisterung für den Klimaschutz 
festhalten!

Am 13. September 2023 um 18 Uhr waren 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen, sich mit ihren Ideen für eine 
klimafreundliche Gemeinde Wachtendonk 
einzubringen. Im Rahmen der Auftakt-
veranstaltung für das Integrierte Klima-
schutzkonzept wurde im Bürgerhaus »Altes 
Kloster« gemeinsam diskutiert, wie bei uns 
der Schutz des Klimas verstärkt vorange-
trieben werden und die Anpassung an den 
Klimawandel gelingen kann. Wir bedanken 
uns bei den vielen interessierten Personen, 
die an dieser Veranstaltung teilgenommen 
haben!
Die Präsentation zur Veranstaltung finden 
Sie auf unserer Website unter https://www.
wachtendonk.de/leben-soziales/umwelt-kli-
maschutz-mobilitaet/klimaschutz/auftakt-
veranstaltung-iksk/. Nach ihrer Aufarbei-

tung können Sie sich dort auch die in den 
Diskussionsrunden erarbeiteten Ergebnisse 
anschauen.

UNSER KLIMA – IHRE IDEEN. 
JETZT BETEILIGEN!

Sie haben es nicht zur Auftaktveranstal-
tung geschafft und möchten sich mit Ihren 
Ideen dennoch einbringen? Kein Problem! 
Sie können Ihre Maßnahmenideen zum 
Klimaschutz ganz einfach, anonym und 
formlos über unsere Online-Ideenkarte 
unter https://beteiligung.nrw.de/portal/
wachtendonk/beteiligung/themen/1004043 
einreichen. Alle Vorschläge werden gesich-
tet und in Abhängigkeit von der Umsetz-
barkeit und Resonanz priorisiert und weiter 
ausgearbeitet.

Im Frühjahr 2024 haben Sie zudem die 
Gelegenheit, sich auf unserer Zwischenprä-
sentation zum Klimaschutzkonzept über die 
Ergebnisse der Energie- und Treibhausgas-
bilanz der Gemeinde zu informieren. Auf 
Basis der sich daraus ergebenden Reduk-
tionspotenziale und Entwicklungsszenarien 
möchten wir gemeinsam mit Ihnen unter 
anderem über das zukünftige Klima-Leit-
bild der Gemeinde diskutieren und erste 
Ziele sowie Meilensteine für die weitere 
Klimaschutzarbeit entwickeln. Für alle Fra-
gen rund um das Thema Klimaschutz steht 
Ihnen Klimaschutzmanagerin Annia Gully-
Watson jederzeit gerne zur Verfügung. 

 KONTAKT
Annia Gully-Watson
T 02836 - 9155 - 68
E annia.gully-watson@wachtendonk.de

KLIMASCHUTZ
MAL DREI
Die drei Gewinnerinnen 
zwischen Bürgermeister 
Hoene und Annia Gully-
Watson und ihre 
Designentwürfe
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Mobilitätskonzept

Gründung Bürgerenergie Wachtendonk eG

In der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klima und Verkehr am 
17.08.2023 wurde das von der Gemeinde Wachtendonk beauftragte Mobili-
tätskonzept der Öffentlichkeit vorgestellt. Es soll als Handlungsleitfanden für 
die Mobilität der Zukunft dienen und mit seinem Maßnahmenkatalog bei zu-
künftigen Verkehrsthemen unterstützen. Unter dem Link www.wachtendonk.
de/leben-soziales/umwelt-klimaschutz-mobilitaet/mobilitaet/mobilitaetskon-
zept ist die Abschlusspräsentation zu finden.

D ie Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Wachtendonk haben einen 
bedeutenden Schritt hin zu einer 

nachhaltigen und umweltfreundlichen 
Energieversorgung unternommen. Mit gro-
ßer Begeisterung und Engagement wurde 
die Gründung der »Bürgerenergie Wach-
tendonk eG« am 05.09.2023 im Bürgersaal 
Wachtendonk beschlossen.
Den Vorstand der Bürgerenergiegenossen-
schaft bilden Ludger Straeten, Alexander 
Pasch und Dr. Ludwig Ramacher. In den 
Aufsichtsrat wurden Hans-Josef Heyer, 
Michael Janssen, Friedhelm Loy, Andreas 
Schroers und Wachtendonks Bürgermeister 
Paul Hoene gewählt, der zudem auch den 
Vorsitz des Aufsichtsrates übernimmt.
»Unsere Vision ist es, gemeinsam mit 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern 

nachhaltige Energieprojekte umzusetzen 
und unsere regionale Energieversorgung 
auf erneuerbare Energien umzustellen. 
Wir sind fest davon überzeugt, dass wir 
durch die Bündelung unserer Kräfte einen 
positiven Beitrag zum Klimaschutz leisten 
können«, so der Vorstand der Bürgerener-
giegenossenschaft.

Die Genossenschaft plant den Bau von 
Solaranlagen und Windkraftanlagen in 
der Region, um die nachhaltige Energie-
erzeugung vor Ort zu stärken. Sobald der 
Genossenschaftsverband der Regionen e. V. 
Frankfurt die Prüfung abgeschlossen hat, 
werden wir weitere Schritte unternehmen. 
Wir suchen nach engagierten Mitgliedern, 
die sich für erneuerbare Energien begeis-
tern und aktiv an der Gestaltung unserer 

Energiezukunft mitwirken möchten. Als 
Mitglied haben Sie die Möglichkeit, Anteile 
an der Genossenschaft zu erwerben und 
direkt von den Projekten und den erwirt-
schafteten Erträgen zu profitieren.
Wir laden Sie herzlich ein, Teil unserer 
Gemeinschaft zu werden und gemeinsam 
eine nachhaltige und umweltfreundliche 
Energieversorgung in Wachtendonk zu ver-
wirklichen.
Neben den vorgenannten Vorstandsmit-
gliedern steht auch Hubert Helders von den 
Gemeindewerken Wachtendonk als An-
sprechpartner für Fragen zur Verfügung..

KONTAKT
Hubert Helders
T 02836 - 9155 - 83
E hubert.helders@wachtendonk.de

ENERGIEGELADEN
Die neue Genossenschaft zur Bürgerenergie 
wurde am 5. September diesen Jahres im 
Bürgersaal Wachtendonk gegründet.
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Wussten Sie eigentlich schon, was unsere 
offene Kinder- und Jugendarbeit alles Tolles macht?

Unsere Leiterin der OKJA Wachten-
donk und Wankum hat den Sommer 
einmal für Sie zusammengefasst:

Die Offene Kinder- und Jugendarbeit der 
Gemeinde Wachtendonk zeigte sich in 
diesem Sommer mit einem vielfältigen 
Programm, sowohl während der täglichen 
Öffnung der Jugendfreizeiteinrichtungen als 
auch bei den Sommerferienspaßaktionen 
und dem KiSoWa 2023. 
Vom 12. bis zum 20. Juni fand in den 
Räumen des JuRa die durch Pädagoginnen 
begleitete Wanderausstellung »Echt Klasse« 
in Form eines Mitmach-Parcours zum 
Schutz vor sexuellem Missbrauch statt. Das 
Präventionsprojekt ermöglichte Schul-
klassen sowie den täglichen Besuchenden 
eine spielerische Auseinandersetzung mit 
den Themenfeldern »Mein Körper gehört 
mir«, »gute und schlechte Geheimnisse«, 
»Ich darf NEIN sagen« und vielem mehr. 
Dabei wurden die Mitarbeiterinnen u. a. 
mit Fachexpertise durch die Fachberatungs-
stelle gegen sexualisierte Gewalt der Caritas 
Geldern unterstützt. 
Unter dem Motto »Ferien im All« konnten 
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren nach vor-
heriger Anmeldung im Sommer eine Woche 
lang an der Ferienspaßaktion im JuRa 
Wachtendonk teilnehmen und gemeinsam 
Weltraumabenteuer erleben, Außerirdische 
kennen lernen, kreativ werden und mit viel 
Bewegung die warmen Tage genießen. In 
den Herbstferien stand »(K)ein Ferienspaß 
für Muggel« auf dem Programm, das den 
Kindern eine magische Woche garantier-

te. Zusammen wurden Zauberstäbe und 
Hexenhüte gestaltet, Tränke gebraut und 
magische Wesen erschaffen. 
Beide Veranstaltungen wurden im Rahmen 
der Kinderferienspaßaktion der Kreisver-
waltung Kleve gefördert. 

Während der drei KiSoWa-Termine waren 
die Mitarbeitenden zusammen mit ehren-
amtlich tätigen Jugendlichen mit eigenen 
Ständen vor Ort und hielten Kreativ- sowie 
Bewegungsangebote bereit. So konnten die 

Kinder vor Ort unter anderem selbst Arm-
bänder und Buttons gestalten, sich schmin-
ken lassen, Riesenseifenblasen machen und 
die Entchen für das berühmte Entenrennen 
bemalen. 
Vom 25. bis 29. August hatte die Offene 

Kinder- und Jugendarbeit besonderen 
Besuch aus unserer Partnergemeinde 
Acigné. Mit Unterstützung des »Verein 
der Freunde von Acigné e.V.« kamen 
insgesamt 16 Jugendliche und drei 
Betreuende aus Frankreich zu uns und 
erlebten gemeinsam mit einer Gruppe 
von 12 Wachtendonker Jugendlichen 
und zwei Betreuerinnen eine Woche 
voller Spaß und Sommerferienerlebnis-
sen. Gemeinsam wurde etwa bei einer 
Schnitzeljagd der Ortskern erkundet, auf 
der Niers gepaddelt und im Trampolin-
park unvergessliche Momente geschaf-
fen. Die Jugendlichen lernten einander 
und die verschiedenen Nationalitäten 
näher kennen, knüpften Freundschaften 
und Bande, die über den Besuch hinaus 
anhalten. Diese tolle Erfahrung soll im 
nächsten Jahr durch einen Gegenbesuch 
der Wachtendonker Jugendlichen in 
Acigné vertieft werden. 
Die Jugendfreizeiteinrichtungen der Of-
fenen Kinder- und Jugendarbeit können 
unter der Woche von allen Kindern und 

Jugendlichen ab 6 Jahren ohne vorherige 
Anmeldung besucht werden. Die Einrich-
tungen dienen als Ort der Begegnung und 
bieten den Besuchenden die Möglichkeit 
sich auszutauschen, gemeinsam zu spielen, 
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KiSoWa 2023 | Kinder-Sommer-Wachtendonk

sich kreativ zu betätigen und Freude wie 
Sorgen den offenen Ohren der Pädagogin-
nen vor Ort anzuvertrauen. 
Monatlich erscheint ein Programmblatt 
mit festen Aktivitäten, welches die Wach-
tendonker GrundschülerInnen in der 
Schule erhalten und auf der Homepage 
der Gemeinde, Instagram, sowie Facebook 
einsehbar ist. Das zusammen mit den Be-
suchenden gestaltete Programm hält neben 
Koch-, Kreativ- und Bewegungsangeboten 
auch monatlich einen Kinotag und jahres-

zeitentypische Aktionen bereit. 
Die Mitarbeiterinnen freuen sich bereits 
auf die Vorweihnachtszeit, das gemeinsame 
Adventskalenderbasteln und viele neue und 
bekannte Gesichter an ihrem Mitmach-
Stand, wenn der Nikolaus wieder über die 
Niers kommt. 
Bei allen Fragen rund um das Thema Offene 
Kinder- und Jugendarbeit wenden Sie sich 
gerne an die Mitarbeiterinnen vor Ort oder 
schreiben Sie an: 
jugendtreff.wankum@wachtendonk.de

Auch in diesem Jahr 
veranstaltete die Ge-
meinde Wachtendonk 
den Kinder-Sommer-
Wachtendonk, kurz 
KiSoWa 2023.  Das 
mittlerweile beliebte 
Kinderfest fand in 
diesem Jahr bereits 
zum fünften Mal statt. 
An insgesamt 3 Sonn-
tagen in den Sommer-
ferien (02.07., 09.07. 
und 30.07.2023) 
wurden an der Nier-
suferpromenade und 
auf dem Friedensplatz 
verschiedenste Aktio-
nen für Familien mit 
Kindern angeboten. 
Alle Spielgeräte und 
Mitmachaktionen 
konnten kostenfrei 
genutzt werden. 
Von Hüpfburg und 
Riesenrutsche über 
Riesenseifenblasen, 
Malstaffeleien, Kinderschminken, diversen 
XXL-Spielen, Bastelangeboten, bis hin zu 
Bewegungsparcours, wurde wieder alles 
geboten. Auch in diesem Jahr konnte erneut 
ein Besucherrekord von über 250 Kindern, 
insbesondere aus den beiden Wachten-
donker Ortsteilen verzeichnet werden.

Am zweiten KiSoWa-Termin in diesem Jahr 
lud die freiwillige Feuerwehr Wachtendonk 
auf dem Friedensplatz zu ihrem »Tag der 
offenen Tür« ein. In Kooperation wurden 
ebenfalls tolle Aktionen für die ganze Fami-
lie auf die Beine gestellt. 
Zum krönenden Abschluss der Aktionstage 
fand das zweite große KiSoWa-Entenrennen 

statt. Insgesamt 200 Enten lieferten sich ein 
hitziges Rennen über die Niers. Alle teil-
nehmenden Kinder konnten sich über tolle 
Preise freuen.
Die Gemeinde Wachtendonk bedankt sich 
herzlich bei allen Beteiligten und hofft 
weiterhin auf eine so tolle Zusammenarbeit 
in den nächsten Jahren.

       KONTAKT
Julia Sala
T 02836 - 9155 - 57
E julia.sala@wachtendonk.de

Jura Wachtendonk
Schoelkensdyck 1
47669 Wachtendonk 
T 015901622858

Kinder- und Jugendtreff Wankum
Schulhof 3
47669 Wachtendonk 
T 02836-900236

EIN BUNTER SOMMER 
Darauf können viele Kinder in diesem Jahr 
zurückblicken, angesichts der zahlreichen 
Angebote der OKJA Wachtendonk und Wankum
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Neueröffnung von Biankas Waffelhaus 
im Ortskern von Wachtendonk

Mitten im historischen Ortskern von Wach-
tendonk wurde im April Biankas Waffelhaus 
eröffnet. Vielen ist Bianka Cremer in Wach-
tendonk und Umgebung bereits mit ihrem 
Waffelrad bekannt. Mit diesem ist sie auf 
zahlreichen Veranstaltungen unterwegs und 
bietet herzhafte und süße Waffeln an. Nun 
hat sie direkt neben dem Rathaus zusätzlich 
auch ein festes Ladenlokal. Im Frühjahr die-
ses Jahres konnte das ehemalige »Spuntini e 
vino«, Weinstraße 5, 47669 Wachtendonk, 
über das »Sofortprogramm zur Stärkung 
der Innenstädte und Zentren in Nordrhein-
Westfalen« durch die Gemeinde angemietet 
und an Frau Cremer für ihr neues Konzept 
weitervermietet werden. Das Konzept 
umfasst ein gemütliches Familiencafé mit 
Spielecke für Kinder. Neben Waffeln mit 
abwechslungsreichen Toppings und Soßen 
gibt es im Waffelhaus auch Frühstück sowie 
samstags und sonntags ein Frühstücksbuf-
fet. Bei gutem Wetter lassen sich die Waffeln 
und erfrischenden Getränke auch draußen 
genießen. Auch können Sie leckeres Eis im 
frisch gebackenen Waffelhörnchen oder 
Waffelschale schlemmen. Das Eis kommt 
aus der Eisdiele »Die Eisdealer« und wird 
mit viele Liebe und Leidenschaft in der 
Eismanufaktur im Herzen Mönchenglad-

bachs ohne künstliche Farb- und Konser-
vierungsstoffe sowie Geschmacksverstärker 
produziert. Bianka Cremer und ihr Team 
freuen sich auf Ihren Besuch! 
Mit ihrem Waffelrad ist Bianka Cremer 
natürlich weiterhin unterwegs. Wann sie an 
welchem Standort unterwegs ist und was 
es aktuell in ihrem Waffelhaus gibt, können 
sie auf folgender Website verfolgen: www.
facebook.com/people/Biankas-Waffel-
rad/100083236603628/
Die Ansiedlung des neuen Cafés stärkt die 
Gemeinde in ihrem Ziel, einen lebendigen 
Ortskern mit inhabergeführten Einzel-
handelsge-
schäften und 
lokalen gast-
ronomischen 
Angeboten zu 
erhalten. Das 
»Sofortpro-
gramm zur 
Stärkung der 
Innenstädte 
und Zentren 
in Nordrhein-Westfalen« des Landes NRW 
wurde im Sommer 2020 aufgelegt, um 
Kommunen bei der Bewältigung strukturel-
ler Probleme ihrer Zentren zu unterstützen. 

Das Förderprogramm läuft noch 
bis zum 31.12.2023. Bis dahin 
können interessierte Existenz-
gründer*innen über den Baustein 
»Verfügungsfonds Anmietung« La-
denlokale zu vergünstigten Mieten 
anmieten. Der Umbau ist ebenfalls 

förderfähig. Bei Interesse können Sie sich 
gerne an die Ortskernmanagerin Anna Kot-
he telefonisch unter 02836 915586 oder per 
E-Mail an kothe@cima.de wenden.

STADTRADELN 2023
Die Wachtendonker und Wankumer, die sich 
vom 29. Mai bis 18. Juni 2023 an der Aktion 
STADTRADELN beteiligt haben, legten ins-
gesamt 54.829 km zurück. Dies ist das beste 
Ergebnis innerhalb der 5 Jahre, in denen die 
Gemeinde Wachtendonk an der Kampagne 
mitwirkt. Die 151 aktiven Radler vermieden 
damit im Vergleich zu einer entsprechend 
weiten Autofahrt 9.000 Kilogramm CO2.  
Bürgermeister Paul Hoene zeichnete nun die 

besten Einzelradler und Teams mit Urkun-
den und Preisen in der Tourist-Information 
Haus Püllen aus. Die Aktion STADTRA-
DELN soll auch 2024 wieder stattfinden.

Platz 1 Michael Kühn (2.277 km)
Platz 2 Andrea Sadie (2.272 km)
Platz 3 Stephen Sadie (2.168 km)

Platz 1 Team »Am Sportplatz Wankum«  
(20 Radelnde legten 8.141 km zurück)
Platz 2 Team»Niersradler«  
(16 Radelnde legten 6.806 km zurück)
Platz 3 Team »Acignéring Sackgasse«  
(7 Radelnde legten 5.488 km zurück)

Beste Einzelradler

Die Teams freuten sich jeweils über einen Gutschein  
von Edeka Brüggemeier, Wachtendonk.

Als Preis wurde jeweils ein Gutschein vom  
Biankas Waffelhaus, Wachtendonk, überreicht.

Bestes Team

INFO Stadtradeln ist eine internationale Kampagne 
des Klima-Bündnisses und wird von den Partnern 
Ortlieb, ABUS, Stadthelm, Tern, Wertgarantie, Busch 
+ Müller, WSM, Paul Lange & Co. sowie Schwalbe 
deutschlandweit unterstützt.

KONTAKT
Maria Mertens
T 02836 - 9155 -65
E maria.mertens@wachtendonk.de
E tourist-information@wachtendonk.de
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Bücherbummel 2023

Am neuen Feuerwehrgerätehaus wurde Richtfest gefeiert!

Zahlreiche Literaturfreunde schlenderten 
durch den Wachtendonker Ortskern, wo 
einige Antiquariate, viele Privathändler, 
aber auch gemeinnützige Organisationen 
ihre Schätze anboten. Nicht nur die heißen 
Temperaturen, sondern auch das angekün-
digte Unwetter am Nachmittag, regten die 
Besucher zum frühen Besuch an. 
Mit den ersten starken Winden und dem 
dunkler werdenden Himmel leerten sich 
die Straßen schnell. Die Werbegemein-
schaft »Wir für Wachtendonk und Wankum 
e.V.« beschloss aus Sicherheitsgründen den 

Bücherbummel vorzeitig, gegen 16 Uhr, zu 
beenden. Was sich als gute Entscheidung 
erwies. Pünktlich mit dem einsetzenden 
Regen wurde das letzte Buch verräumt. So 
ist glücklicherweise jedes Lesegut trocken 
geblieben. 
Trotz der verkürzten Dauer, waren die 
Austeller zufrieden. Die vielen Besucher in 
den ersten Stunden machten den Bücher-
bummel trotz Unwetter zum Erfolg.

Der nächste Bücherbummel findet am 
14. Juli 2024 statt.

Acht Monate nach dem ersten Spatenstich 
wurde am Dienstag den 31.10.2023 das 
Richtfest am neuen Feuerwehrgerätehauses 
gefeiert. Bürgermeister Paul Hoene konnte 
hierzu zahlreiche Vertreter der ausführen-
den und planenden Firmen, der Feuerwehr, 
der Politik und der Verwaltung sowie die 
Familie des ehemaligen Grundstücks-
eigentümers und die direkten Nachbarn 
begrüßen.
In seiner Begrüßungsrede dankte Bürger-
meister Paul Hoene allen, die bisher am Bau 
beteiligt waren. »Eine Investition von 6,5 
Millionen Euro ist nicht selbstverständlich«, 
bemerkte er mit Blick auf die Gesamtkosten 
und die Entscheidung des Rates, die Mittel 
freizugeben. »Das zeigt die Wertschätzung 
und die Bedeutung unserer Feuerwehr«.

Nach dem Aufziehen des Richtkranzes 
folgte der Richtspruch durch Herrn Michael 
Diestegge von der Bauunternehmung G. 
Diestegge GmbH aus Bocholt, der tradi-
tionell mit einem Schnäpschen für alle 
abgeschlossen wurde.
Mit dem Architekten Michael van Ooyen 
konnten die Gäste in kleinere Gruppen an 
Führungen durch den Rohbau teilnehmen 
und sich einen ersten Eindruck von dem 
Neubau verschaffen. Beim anschließenden 
Umtrunk mit Imbiss wurde das Richtfest 
dann gebührend gefeiert.
Der Startschuss für den Bau des neu-
en Feuerwehrgerätehauses erfolgte am 
28.02.2023 mit dem offiziellen Spatenstich. 
Die Erdarbeiten wurden im April abge-
schlossen und bereits im März wurde mit 

den Betonarbeiten begonnen. Die Boden-
platte des Sozialtraktes wurde gegossen und 
anschließend die Wände und Decken dieses 
Gebäudeteils errichtet. Ende Juli wurde die 
Bodenplatte der Fahrzeughalle fertiggestellt 
und die Stahlbauarbeiten der Fahrzeug-
hallenkonstruktion konnten durchgeführt 
werden. Die Fenster wurden im August/
September eingebaut und damit war im Ok-
tober der Meilenstein »Bau dicht« erreicht. 
In der kommenden Woche sollen die Tore 
der Fahrzeughalle montiert werden und 
auch der Innenausbau läuft bereits.
Die Übergabe des neuen Feuerwehrgeräte-
hauses soll im Juli 2024 erfolgen und die 
Einweihung mit einem Tag der offenen Tür 
wird voraussichtlich im August 2024 statt-
finden.

Temperaturen weit über 30 Grad, doch die Besucher trotzten der Hitze
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Orgelkonzert:  
»Improvisationen nach 
Zuhörerwünschen«

Der Nikolaus kommt über die Niers

Der Kulturkreis Wachtendonk lädt zum traditio-
nellen Konzert am Montag, 01.01.2024 ab 17 Uhr, 
in die St. Michael Kirche Wachtendonk ein. Zu 
Gast ist diesmal Otto M. Krämer.
Otto M. Krämer war Teilnehmer mehrerer Meis-
terkurse mit dem Schwerpunkt »Orgelimprovisation«, 
so u.a. »2. Internationale Orgelakademie Altenberg« bei 
Daniel Roth, Gaston Litaize, Peter Planyavsky, Wolfgang 
Seifen. Seit 1993 ist er Kantor an St. Peter und Paul in 
Straelen. 
Auf seinen USA-Touren spielte er bei Konzerten und 
Meisterklassen in New York, San Francisco, Washington, 
St. Louis, Birmingham, Chicago, Berkeley, Portland, Pa-
sadena, Tuscon, Hollywood, Princeton und Los Angeles. 

Die Improvisationen werden im Stil des deutschen 
Barock sein, der deutschen und französischen Roman-
tik und im impressionistischen Stil, vornehmlich über 
adventliche Themen und Weihnachtslieder.
Der Eintritt ist frei. Der Veranstalter bittet stattdessen am 
Ende des Konzertes um eine Spende.

Weitere Infos unter Tel. 02836 9155-65 oder  
www.kulturkreis-wachtendonk.de.

Am ersten Adventswochenende ist es wieder soweit, der 
Nikolaus kommt zu Besuch nach Wachtendonk. 
Seine Ankunft über die Niers wird mit einsetzender Dämme-
rung an der Promenade am Friedensplatz erwartet. Hierzu 
sind Familien mit ihren Kindern und Liebhaber gemütlicher 
vorweihnachtlicher Stimmung herzlich eingeladen. 
Neben der Sprechstunde mit dem Nikolaus gibt es ein buntes 
Rahmenprogram für Jung & Alt. Wachtendonker und Wan-
kumer Vereine werden bestens für das leibliche Wohl sorgen. 
Der gesamte Gewinn aus dem Verkauf geht an alle beteiligten 
Vereine dieser Veranstaltung.

Kulturkreis Wachtendonk 

Die Weihnachtszeit steht vor der Tür! 
Viele von uns freuen sich bereits darauf. Doch während wir einer unbeschwerten Zeit entgegenblicken, 
sollten wir diejenigen nicht vergessen, die nicht das gleiche Glück haben.
Bereits seit vielen Jahren gibt es in der 
Gemeinde Wachtendonk einen Fonds für 
finanziell schwächer gestellte Familien. Pri-
vatleute, Vereine und auch Firmen spenden 
für diesen Fonds, aus dem Menschen in 
besonderen Notlagen sofort und unbüro-
kratisch geholfen wird. Die jährliche Weih-

nachtsgeschenkaktion für Kinder und Ju-
gendliche, die es im Leben schwerer haben 
als andere, wird ebenfalls aus diesem Fonds 
bestritten. Im vergangenen Jahr konnten 
wir 157 Kinder und Heranwachsende mit 
einem Geschenkgutschein bedenken. 
Jeder finanzielle Beitrag ist willkommen 

und wird gebraucht, damit diese schöne 
Tradition weitergeführt werden kann.  
Unter dem Stichwort »Weihnachtsge-
schenkaktion« können Sie Ihre Spende auf 
eines der nachstehend genannten Konten 
überweisen. Allen Spendern und Unterstüt-
zern im Voraus herzlichen Dank!

Sparkasse Krefeld
IBAN DE89 3205 0000 0323 3115 71
SWIFT-BIC SPKRDE33XXX

Volksbank an der Niers
IBAN DE34 3206 1384 5300 2720 12
SWIFT-BIC GENODED1GDL

Postbank
IBAN DE39 3701 0050 0022 2065 00
SWIFT-BIC PBNKDEFFXXX

SPENDEN FÜR DIE WEIHNACHTSGESCHENKAKTION 



Abfallbeseitigung / Mülltonnenwechsel  
Hanna Geldermann | OG11 | 9155 - 59

Allgemeine Sozialberatung  
Atoosa Fashkhorani | EG07 | 9155 - 41

An-, Ab-, Ummeldungen, Ausweise 
Bürgerbüro | EG04 / EG06 | 9155 -10 und -11

Anschluss- und Anliegerbeiträge 
Christiane Paes | OG13 | 9155 - 53

Arbeitsvermittlung 
Monika Hainke | EG05 | 9155 - 60 
Andrea Verhoeven | EG07 | 9155 - 61

Archiv 
Jürgen Kwiatkowski | EG07 | 9155 - 24 

Asylbewerberleistungsgesetz  
Bärbel Lennartz | EG15 | 9155 - 64 

Bauanträge, -anzeigen, -voranfragen 
Michael Schramm | OG18 | 9155 - 54 

Baugrundstücke gewerblich 
Patricia Davies | OG10 | 9155 - 32

Baugrundstücke privat 
Christian Wallhues | DG06 | 9155 - 46

Bebauungspläne / Flächennutzungspläne 
Monika Hotz | OG07 | 9155 -33

Bildungs- und Teilhabepaket 
Eyleen Gräsel | EG17 | 9155 - 18

Bürgerhausverwaltung 
Maria Mertens | Haus Püllen | 9155 - 65

Bußgeldstelle ruhender Verkehr 
Stefan Verheyen | EG14 | 9155 - 58

Denkmalschutz 
Michael Schramm | OG18 | 9155 - 54

Elternbeiträge Kindergärten  
Yvonne Frieters | EG06 | 9155 - 55

Entwässerung (Technik)  
Knut Lindemann | OG18 | 9155 - 34

Fischereischeine, Jagdscheine 
Sabrina Küsters | EG14 | 9155 - 67

Friedhofswesen 
Julia Sala | EG16 | 9155 - 57

Gaststättenrecht 
Julia Sala | EG16 | 9155 - 57

Gebäudemanagement  
Ute Born | DG07 | 9155 - 56 
Lisa van Heek | DG07 | 9155 - 36

Gemeindewerke | Weinstraße 3 | 1. OG 
Gabriele Brandstaedt | 9155 - 82 
Hubert Helders | 9155 - 83 
Birgit Mackenschins | 9155 - 81

Gewässerschutz und -unterhaltung 
Knut Lindemann | OG18 | 9155 - 34

Gewerbeansiedlung 
Franz-Josef Delbeck | OG08 | 9155 - 31 
Patricia Davies | OG10 | 9155 - 32

Gewerbemeldungen  
Carina Reese | EG16 | 9155 - 40

Grillhütte  
Dominik Mysor | Haus Püllen | 9155 - 66

Jobcenter 
Anke Haesters-Loka | EG15 | 9155-15 
Lea Brenker | EG20 | 9155 -43 
Tatjana Kösters | EG13 | 9155-50 
Katrin Krajczewski | EG13 | 9155-49 
Nicola Schwarz | EG20 | 9155 -21

Jugendeinrichtungen 
Stephanie Klatzek | Schulhof 3 | 900236

Jugendschutz 
Julia Sala | EG16 | 9155 - 57

Kanal 
Knut Lindemann | OG18 | 9155 - 34

Kassengeschäfte / Zahlungsverkehr 
Judith Linssen | Stadt Straelen | 02834 - 702620 
Andrea Ripkens | Stadt Straelen | 02834 - 706625

Katasterangelegenheiten 
Michael Schramm | OG18 | 9155 - 54

Klimaschutz 
Annia Gully-Watson | OG08 | 9155 - 68 

Kinderspielplätze  
Christian Harry | DG06 | 9155 - 45

Kulturkreis 
Maria Mertens | Haus Püllen | 9155 - 65

Liegenschaftsmanagement 
Ute Born | DG07 | 9155 - 56 
Christian Harry | DG06 | 9155 - 45 
Lisa van Heek | DG07 | 9155 - 36 
Christian Walhues | DG06 | 9155 - 46

Ordnungswesen 
Sabrina Küsters | EG14 | 9155 - 67 
Julia Sala | EG16 | 9155 - 57 
Carina Reese | EG16 | 9155 - 40 
Stefan Verheyen | EG14 | 9155 - 58

Plakatierung  
Carina Reese | EG16 | 9155 - 40

Präventive Sozialarbeit /  Grundschulen  
und Kindergärten, Streetwork 
Jan Bordat | 0172-20103077

Presse  
Saskia Mysor | OG02 | 9155 - 22

Rat und Ausschüsse 
Jutta Brey | OG02 | 9155 - 52

Rattenbekämpfung 
Bürgerbüro | EG04 / EG06 | 9155 -10 und -11 

Rentenanträge  
Eyleen Gräsel | EG17 | 9155 - 18

Schulen, Schülerbeförderung, OGS-Beiträge  
Christian Schmitz | EG16 | 9155 - 25

Sondernutzung 
Stefan Verheyen | EG14 | 9155 - 58

Sozialhilfe 
Bärbel Lennartz | EG18 | 9155 - 64

Standesamt 
Jutta Röttges | EG04 | 9155 - 11 
Ina Willemsen | EG06  | 9155 - 10

Steuern und Abgaben  
Stefan Deckers | OG11 | 9155 - 14 
Hanna Geldermann | OG11 | 9155 - 59

Straßenbeleuchtung 
Hubert Helders | Weinstr. 3 | 9155 - 83

Tierschutz, Hunde 
Sabrina Küsters | EG14 | 9155 - 67

Tourismus 
Maria Mertens | Haus Püllen | 9155 - 65 
Dominik Mysor | Haus Püllen | 9155 - 66

Turnhallen 
Lisa van Heek | DG07 | 9155 - 36

Verkehrsrecht 
Stefan Verheyen | EG14 | 9155 - 58

Volkshochschule 
Dominik Mysor | Haus Püllen | 9155 - 66

Wahlen  
Jutta Brey | OG02 | 9155-52 

Wilder Müll  
Betriebshof | Loeweg 4 | 919095

Wirtschaftsförderung  
Franz-Josef Delbeck | OG08 | 9155 - 31 
Dominik Mysor | Haus Püllen | 9155 - 66

Wohnberechtigungsscheine  
Michael Schramm | OG18 | 9155 - 54

Wohngeld  
Eyleen Gräsel | EG17 | 9155 - 18
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wachtendonk.de

GEMEINDEWERKE  
WACHTENDONK GMBH
Weinstraße 3 | 47669 Wachtendonk
T 02836 - 9155 - 80
Notruf Gemeindewerke 080079999 - 50 
Öffnungszeiten:
MO–FR: 8.30–12.00 Uhr

TOURIST-INFORMATION UND 
NATURPARKZENTRUM »HAUS PÜLLEN«
Feldstraße 35 | 47669 Wachtendonk
Tourist-Information T 02836 - 9155 - 65
Naturparkzentrum T 02162 - 81709430
Öffnungszeiten 
DI–FR: 9.00–12.30 | 13.00–17.00 Uhr
März–Oktober zusätzlich:
SA + SO: 9.00–12.30 | 13.00–17.00 Uhr

RATHAUS
Weinstraße 1 | 47669 Wachtendonk
T 02836 - 9155 - 0
F 02836 - 9155 - 700
W www.wachtendonk.de
E info@wachtendonk.de
Notruf Ordnungsamt 02836 - 919095

Öffnungszeiten Rathaus:
MO–DO: 8.00–15.30 Uhr
FR: 8.00–12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
MO, MI, DO: 8.00–13.00 | 14.00–15.30 Uhr 
DI: 8.00–13.00 | 14.00–18.00 Uhr 
FR: 8.00–12.00 Uhr 

Mittwochs und freitags nur mit Termin!

Öffnungszeiten  
Sozialamt/Jobcenter: 
MO, MI, FR: 8.00–11.30 Uhr 
MI: geschlossen 
DO: 9.30–15.30 Uhr

Um unnötige Wartezeiten zu 
vermeiden, empfiehlt es sich 
generell, vor einem Besuch  
der Gemeindeverwaltung  
telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin zu vereinbaren.

  Facebook-square 


